
 
                                   ZEPPELINSCHULEFELLBACH 

 

                                                                     G E M E I N S C H A F T S S C H U L E 

 
 
H a u s o r d n u n g  

Um gemeinsam in unserer Schule leben und arbeiten zu können, treffen wir 
Schülerinnen und Schüler, Eltern, Schulbedienstete, Lehrerinnen und Lehrer der 
Gemeinschaftsschule folgende Vereinbarung: 

 

1. Grundlegendes 

Wir haben Achtung voreinander, nehmen Rücksicht und helfen uns gegenseitig. 

Höflichkeit, ein „Bitte“ und „Danke“, Verständnis füreinander und ein höflicher Gruß 
erleichtern das Zusammenleben. 

Wir gehen sorgsam und verantwortungsbewusst mit Dingen, Pflanzen und Tieren um. 

Zum Unterricht bringen wir alle notwendigen Materialien mit. 

Wir helfen mit, das Klassenzimmer und das Schulgebäude sauber zu halten. Wir 
kauen keinen Kaugummi. 

Das Mobiltelefon bleibt vom Betreten des Schulgeländes bis zum Verlassen 
ausgeschaltet. 

 

2. Vor dem Unterricht 

Um 7.45 Uhr beim ersten Läuten werden die Schultüren geöffnet. Ich gehe in das 
Klassenzimmer und bereite mich auf die erste Stunde vor. 

Die Unterrichtszeiten sind mir bekannt. Ich komme pünktlich, denn mein 
Zuspätkommen stört den Unterricht. 

Wenn ich mit dem Fahrrad komme (ab Fahrradprüfung), stelle ich es ordentlich auf 
einen der Abstellplätze. Die Fahrräder der Anderen lasse ich in Ruhe. Ich bin für mein 
Fahrrad selbst verantwortlich. 

Auf dem Schulgelände schiebe ich mein Fahrrad.  

Roller, Skateboards u.ä. bringe ich nicht ins Schulhaus. 

Wenn ich vor dem Unterricht noch mit meinen Freunden spiele, nehme ich Rücksicht 
auf die Anderen. 

Ich hänge meine Jacke an die Garderobe und achte darauf, dass keine 
Wertsachen darin sind. 

 

 

 

 

 



3. Während des Unterrichts 

Wenn viele Menschen auf engem Raum miteinander leben oder arbeiten, ist es 
notwendig, dass sich alle an bestimmte Regeln halten. An der Zeppelinschule gelten 
folgende Regeln: 

1. Jede Schülerin und jeder Schüler hat das Recht, ungestört zu lernen. 

2. Die Lehrerin und der Lehrer haben das Recht, ungestört zu unterrichten. 

3. Jeder muss stets die Rechte der Anderen beachten. 

 

4. Unterwegs im Schulhaus 

In allen Räumen und Gängen der Schule gehe ich langsam und verhalte mich leise. 

Damit keine Unfälle und Verletzungen passieren, darf ich im Schulhaus nicht rennen, 
raufen, Türen schlagen, auf dem Treppengeländer rutschen oder mich über das 
Geländer lehnen. 

 

5. In den Pausen 

In den großen Pausen verlasse ich das Schulgebäude, um mich auf dem Schulhof zu 
erholen. Die Klassenzimmer sind verschlossen. 

Die Grundschüler halten sich während der großen Pausen auf dem 
Grundschulpausenhof auf, die Schüler der Sekundarstufe 1 auf dem Pausenhof der 
Sekundarstufe. 

Schneeballwerfen und Schlittern sind verboten! 

Ich folge auch den Anweisungen der Schüler, die bei der Pausenaufsicht helfen. Ich 
kann sie an der gelben Aufsichtsweste erkennen. 

 

6. Regeln für die Mittagspause und den Nachmittagsunterricht 

Die Mittagspause beginnt um 12.20 Uhr oder 13.05 Uhr und endet um 14.20 Uhr. 

Wenn ich mich in der Mittagspause auf dem Schulgelände aufhalte, nehme ich 
Rücksicht auf andere Schüler. 

Ich achte darauf, Schüler, die noch Unterricht haben, nicht zu stören. 

Ich halte mich im Schülercafé, in der Mensa, auf dem Pausenhof, auf dem 
Sportplatz, im Foyer oder auf den Freiflächen im ersten und zweiten Stock auf. 

Aus dem Schülercafé ausgeliehene Spielgeräte behandele ich sorgfältig. 

 

7. Nach dem Unterricht 

Ich stelle nach Unterrichtsschluss meinen Stuhl auf den Tisch. 

Weil ich in einer angenehmen Atmosphäre arbeiten möchte, verlasse ich 
Klassenzimmer und Fachräume ordentlich. 

 

für die Lehrer   für die Schüler  für die Eltern 

gez. S. Theiss   gez. R. Koot   gez. R. Dürr 

    


